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Medienmeldung vom 6. April 2011   
 

Lostorf: Zuchtenten aus Gehege gestohlen (Zeugenaufruf)    
 
In Lostorf haben Unbekannte in der Nacht von Dienstag auf Mittwoch aus ei-
nem Aussengehege drei wertvolle Zuchtenten gestohlen. Die Polizei sucht 
Zeugen.  
 
In der Nacht von Dienstag auf Mittwoch, 05./06. April 2011, zwischen 23 Uhr und 
6.30 Uhr, haben Unbekannte an der Hauptstrasse 19 in Lostorf das Grundstück 
eines Einfamilienhauses betreten. In der Folge wurde mit einem unbekannten Werk-
zeug die Türe zu einem Geräteschuppen aufgehebelt. Aus diesem Schuppen nahm 
die Täterschaft einen Schlüssel, mit welchem die Türe zu einem Aussengehege 
aufgeschlossen und offen gelassen worden ist. Am frühen Morgen musste der Lie-
genschaftsbesitzer feststellen, dass aus diesem Gehege drei wertvolle Zuchtenten 
fehlen. Es handelt sich dabei um eine Afrikanische und eine Indische Zwergglanzen-
te sowie um eine Spatelschnabelente. Die Tiere sind beringt und flugfähig. Sie ha-
ben einen Gesamtwert von einigen tausend Franken. Derzeit ist unklar, ob die Enten 
gestohlen worden sind oder ob diese durch die offene Gehegetüre das Weite ge-
sucht haben.   
     
Personen, die zum Verbleib der fehlenden Zuchtenten Angaben machen können, 
oder denen in der fraglichen Nacht in Lostorf Personen oder Fahrzeuge aufgefallen 
sind, werden gebeten, sich mit der Kantonspolizei Solothurn in Olten in Verbindung 
zu setzen, Telefon 062 311 80 80. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
 

Afrikanische Zwergglanzente 
(Vergleichsbild) 

Indische Zwergglanzente
(Vergleichsbild) 

Spatelschnabelente
(Vergleichsbild 


